
Bierbaum, Otto Julius: Sei getrost (1887)

1 Das ist die Sünde, die du fliehen sollst:

2 Der Hader mit dem Schicksal. Sei getrost!

3 Es führt dich gut, geht es auch dunklen Weg.

4 Folg nur ergebnen Herzens, wie ein Kind,

5 Das an der Mutter Hand im tiefen Wald

6 Nach Hause strebt und innig sicher ist:

7 Die Mutter, o die Mutter kennt den Weg.
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